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Chefsache

Liebe Werstener
Mitbürgerinnen und Mitbürger,

l iebe Schützenkameraden und Kameradinnen.

Zunächst sei uns ein Rückblick auf die Generalversammlung im
März 2023 gestattet. Wie üblich gab es auch in diesem Jahr wieder
Neuwahlen. Gewählt wurde zum 2. Chef Ulrich Haas, Gesellschaft
St. Hubertus, zur 1 . Kassiererin Sabine Bischof, Gesellschaft Paul
Beneke und zum 1 . Platzmeister Guido Herrmann, Gesellschaft
Andreas Hofer. In der Ergänzungswahl zum 2. Kassierer wurde
Marius Schneider von der Gesellschaft St. Hubertus gewählt. An
dieser Stel le ein herzl icher Glückwunsch zur Wahl und viel Erfolg für
die Vorstandsarbeit.
Die Vorbereitungen zu unserem Schützen- und Volksfest 2023
befinden sich nun in der heißen Phase. Die „Kirmes“ beginnt am
Freitag, den 09. Juni und endet am Montag den 1 2. Juni. Am
Freitagabend nicht mehr wegzudenken „Wersten sii i ingt mit“
präsentieren wir in diesem Jahr:

„Schlagerprinz & Band – Willst du mit mir geeeh´n…“

Das „Schützenfest“ beginnt traditionsgemäß am Samstag, den
1 0. Juni mit einem Gottesdienst in der Kirche St. Maria Rosenkranz
und endet am Dienstag, den 1 3. Juni mit unserem großen
Krönungsball im Festzelt. Die Platzmeister haben es wieder einmal
geschafft, ein bunt gemischtes Angebot an Fahrgeschäften für Groß
und Klein auf unserem Festplatz zu platzieren. Auch für das leibl iche
Wohl ist reichhaltig gesorgt. Auch in diesem Jahr wird uns Oberst
Klemens Hänsdieke, zusammen mit dem Offizierscorps, einen
farbenprächtigen Schützenzug präsentieren. Die Parade der
Schützengesellschaften vor unserer Kirche „St. Maria Rosenkranz“
bildet dann den Höhepunkt des Festzuges. Wir würden uns freuen,
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die Werstener Bevölkerung am Zugweg und bei der Parade wieder
zahlreich begrüßen zu können. Damit im Zelt keine Langeweile
auftritt haben wir für dieses Jahr, bekannte Künstler engagiert, die
das Zelt schon in Stimmung bringen werden. Für unsere gekrönten
Häupter heißt es mit dem Schützenfest, Abschied von Amt und
Würden zu nehmen. Der Vorstand bedankt sich bei dem Reg.
Königspaar Eva und Frank Di Manno (Ges. Arti l lerie, dem ihnen zur
Seite stehenden Adjutanten Heinz Holzberg (Ges. Pioniere), dem
Reg. Prinzenpaar Lena Marie Brandschwede und Florian Pütz (Ges.
1 . Jäger), dem Jungschützenkönig Emily Heuer (Ges. St. Seb.
Reiterkorps) sowie dem Jungendkönig Fine Schäfer (Ges. St. Seb.
Amazonencorps) und unserem Stadtjugendkönig der IGDS Max Ax
für ihre repräsentative Arbeit in unserem Schützenjahr . Ein weiterer
Dank geht an das Königspaar der Freude, unserem
Klompenkönigspaar Dieter und Angelika Tiemann (Ges. Alte Garde)
und an den Bürgerkönig Ralf Lehringer.

Wir danken an dieser Stel le auch allen Geschäftsleuten, Firmen,
Freunden und Gönnern, die im Laufe des Jahres unserem
Regiment und den einzelnen Gesellschaften ihre Unterstützung
gewährt haben.
Traditionsgemäß bitten wir auch in diesem Jahr bei den Anwohnern
unseres Festplatzes wieder um ihr Verständnis für unser Brauchtum
und die damit verbundene Geduld, für einige Tage Lärm, Licht und
Gerüche zu ertragen. Seien Sie wie in jedem Jahr besonders gern
gesehene Gäste. Kommen Sie und feiern mit uns, wir freuen uns
auf Sie.

Wir wünschen, dass es uns wieder gelingen wird, der Werstener
Bevölkerung und unseren Schützen ein schönes, vielfältiges sowie
buntes Volksfest präsentieren zu können und hoffen, dass wir al le
ein schönes und harmonisches Schützenfest miteinander
verbringen werden.

Mit freundlichen Schützengruß

Michael Schulz Ulrich Haas
1 . Schützenchef 2. Schützenchef
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Basti für Euch unterwegs

Basti!

Schauen wir zunächst einmal über unsere
Stadtgrenze hinaus. Im Deutschen Bundestag in
Berl in gibt es seit kurzem einen Parlamentskreis
Schützenwesen, dem parteiübergreifend
Abgeordnete beigetreten sind. Da unser
Sommerbrauchtum seit 201 5 immateriel les
Kulturerbe ist, ist es für diesen Kreis von
politischem und gesellschaftl ichem Interesse,
dass sich unsere Schützen weiterhin erfolgreich
engagieren.
Im Oktober 2022 begrüßte Landtagspräsident Andre Kuper 850
Schützen in Düsseldorf: „Das Schützenwesen ist ein
Lebensgefühl. Es hält unsere Gesellschaft zusammen. Es
bedeutet Freude und Freundschaft, Rücksichtnahme und
soziale Verantwortung.“ Er verwies ausdrücklich auf die
Unterstützung von Flüchtl ingen und auf die tatkräftige Hilfe für
Opfer der Flutkatastrophe hin.

In der letzten Ausgabe der VN war ein Foto des alten
Pfarrheims.
Im Juni 2022
wurde mit dem
Abriss begonnen
und im Oktober
eröffneten sich
neue Perspektiven.

Und Tschüss!
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Die Pandemie hat nicht nur uns Schützen, sondern auch dem
Winterbrauchtum arg zugesetzt. Endlich konnten wieder
Veranstaltungen stattfinden, auch ohne Mund-Nase-Schutz. Bei
den Sitzungen der KG Knaasköpp und dem Bloodwohsch.Ovend
der Werstener Jonges mischten übrigens auch Mitgl ieder
unseres Vereins kräftig mit …schön zu sehen und zu hören.
Hoffen wir, dass das krisengeschüttelte Brauchtum – erst
Pandemie, dann Krieg, dann Inflation – auch weiterhin Platz in
unserer Gesellschaft hat.

Mahd et johd!
Euer Basti (M. H.)

Zum guten Schluss noch das:

Die Rheinbahn lud Schützen und
Jecke zur ersten gemeinsamen
Stadtrundfahrt in der Brauchtums-
bahn ein, die Jacques Til ly gestaltet
hat.

QUELLE: RHEINISCHE POST

QUELLE: RHEINISCHE POST
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Geburtstage

Es werden die Geburtstage bis zum jeweiligen Erscheinungsdatum der

Vereinsnachrichten berücksichtigt. Alle Angaben ohne Gewähr.

97 Jahre

Ax, Günter Paul Beneke

93 Jahre

Dietrich, Günther Sportschützen

91 Jahre

Knapp, Hans-Georg Paul Beneke

85 Jahre

Hartstein, Wilhelm Garde Jäger

84 Jahre

Winzeck, Lothar Reserve
Bendels, Werner Reg. Fanfarencorps
Bachhausen sen. , Frank 1 . Jäger
Möthe, Hans-Gerd Deutsche Schutztruppe

83 Jahre

Piepenbrink, Manfred Schützengilde
Hüsing, Rüdiger Garde Jäger

82 Jahre

Schlischka, Karl-Heinz Paul Beneke

80 Jahre

Weldert, Wolfgang St. Hubertus
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79 Jahre

Schil l ing, Horst Garde Jäger
de Roos, Eduard Germania
Harms, Brigitte Reserve

78 Jahre

Bürgel, Franz-Josef Reserve
Schwejda, Alfred St. Hubertus
Frieten, Bodo Andreas Hofer

77 Jahre

Weidler, Werner St. Hubertus
Dornbusch-Dautzenberg, Marl is Sportschützen

75 Jahre

Dautzenberg, Rainer Paul Beneke
Heinzen, Bruno 1 . Grenadiere
Engels, Karl Hans St. Seb. Reiterkorps
Winzeck, Anne Reserve

74 Jahre

Störmer, Dieter St. Hubertus
Hänsdieke, Manfred St. Hubertus
Esser, Heinz-August St. Hubertus
Heisinger, H.-Jürgen 1 . Jäger
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Die Redaktion gratul iert al len genannten und ungenannten

Kameraden zum Geburtstag.

73 Jahre

Hensel, Evelyn St. Seb. Amazonenkorps
Feider, Gertrud Deutsche Schutztruppe

72 Jahre

Düsterhus, Klaus St. Hubertus
Classe, Burkhardt Lützow
Kämper, Walter St. Hubertus

71 Jahre

Frieten, Christine St. Seb. Amazonencorps
Brors, Heinz Pioniere
Thater, Wolfgang 1 . Jäger
Pesch, Bernhard Schützengilde
Kuhles, Werner Lützow

70 Jahre

Tiemann, Dieter Alte Garde
Schug, Olaf Alte Garde

65 Jahre

Thelen, Werner St. Hubertus
Juraschek, Bernd Schützengilde
Kleimann, Dieter Pioniere
Piel, Christine Germania
Holzberg, Heinz Pioniere
Niebuhr, Wolfgang 1 . Jäger
Hopf, Ulrike St. Seb. Reiterkorps
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Regimentskönigspaar

2022 / 2023

Eva und Frank Di Manno

(Artillerie)

Unsere Repräsentanten

Adjutant

2022 / 2023

Heinz Holzberg

(Pioniere)
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Regimentsprinz

Lena-Marie Brandschwede

und

Florian Pütz

(1 .Jäger)

Regiments

Jungschützenkönig

Emily Heuer

(St.Seb. Reiterkorps)

Unsere Repräsentanten
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Regiments-Jugendkönig

Fine Schäfer

(St.Seb. Amazonencorps)

Unsere Repräsentanten

Klompenkönigspaar

Dieter und Angelika

Tiemann

(Alte Garde)
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Unsere Repräsentanten

Bürgerkönig

Ralf Lehringer
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Unsere Repräsentanten

Stadtjugendkönig

der IGDS

Max Ax

(Paul Beneke)
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Werstener Königspaare

Sebastian und

Elena Hollmeyer

St. Hubertus

Lennard Hausmann

und

Fiona Hänsdieke

Pagencorps
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Werstener Königspaare

Frank Schmitz und

Monika Frei

Lützow

Celina Werner und

Pascal Laws

Deutsche

Schutztruppe
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Werstener Königspaare

Paul Rasche

und

Laura Westerhorstmann

1 .Jäger Germania

Ina und Jochen

Tewes
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Werstener Königspaare

Ursula Lossy

und

Klemens Hänsdieke

St.Seb.

Amazonencorps

Karolin Hahne

St.Seb.

Reiterkorps
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Werstener Königspaare

Dittmar und Iris

Wick

Alte Garde

Christian und Nadine

Liffers

Andreas Hofer
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Werstener Königspaare

Nils und Nadine

Langenbruch

Schützengilde

Richard Christ

und

Katharina Berndt

Pioniere
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Robert Proske

und

Nadine Lindemann

Paul Beneke

Werstener Königspaare

Tim Di Manno

und

Tarja Piel

Artillerie
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Jahresbericht

des Sportwarts

über die Aktivitäten der Abteilung Schießsport des

St.Seb.Schützenverein Wersten e.V. im Jahr 2022

Nachdem die Beschränkungen durch die Corona-Pandemie
weggefal len waren, konnten wieder ein normales Vereinsleben und
Schießtraining aufgenommen werden. Die Teilnehmerzahlen
l ießen allerdings vermuten, dass nicht al le Aktiven vom Ende der
Pandemie überzeugt waren.

Und so begannen wir das Sportjahr mit der Kreismeisterschaft. 21
Sportschützinnen (nachfolgend Sportschützen genannt) und
Sportschützen nahmen an dieser Meisterschaft in 4 Diszipl inen
tei l . Mit sechs Einzeltiteln, drei Mannschaftstiteln und sechs
Platzierungen waren wir, trotz Trainingsrückstand, recht
erfolgreich. Kreismeister/innen in ihren Diszipl inen wurden Denis
Shvedyuk, Roland Schneider, Kirsten Kuczinski, Olaf Ax,
H.-Jürgen Heisinger und Brigitte Schumann.

Auch die anschließende Bezirksmeisterschaft konnte sich mit fünf
Einzeltiteln, zwei Mannschaftstiteln und sieben Platzierungen
sehen lassen. Bezirksmeister/innen in ihren Diszipl inen wurden
Denis Shvedyuk, Roland Schneider 2x, Kirsten Kuczinski, Brigitte
Schumann.

Wie in den Jahren zuvor wurden auch 2022 die Kreis- und
Bezirksmeisterschaften in der Diszipl in Luftgewehr Auflage von
den Werstener Sportschützen ausgerichtet. Referent Jürgen
Heisinger und Roland Schneider unterstützten hier den
Bezirkssportwart Wolfgang Berndt.

Am 1 4. Februar 2022 fand die Jahreshauptversammlung der
Sportschützen statt. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden
Hans-Dieter Scherz, konnten die Jahresberichte des Sportwarts,
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des Kassierers und der Schriftführerin verlesen werden. Die
Kassenprüfer Renate Mertes und Roland Schneider bescheinigten
dem Kassierer eine einwandfreie Kassenführung und beantragten
die Entlastung des Vorstands. Diese wurde einstimmig ertei lt. Nun
ging es in der Agenda mit den Wahlen weiter. Der Vorstand schlug
Ralf Meuser als 2. Vorsitzenden und Schriftführerin Stephanie
Pempelfort zur Wiederwahl vor. Die Versammlung ging mit diesem
Vorschlag überein und wählte die Mitgl ieder jeweils einstimmig.
Werner Schumann wurde mit einer Gegenstimme zum
Kassenprüfer gewählt.

An den in den Monaten Apri l und Mai stattfindenden LVM in
Dortmund nahmen 1 5 Sportschützen in vier Diszipl inen tei l .
Stephanie Pempelfort, Gabriele Richrath und Hans-Jürgen
Heisinger konnten sich mit ihren Ergebnissen für die DM
qualifizieren.

Bei der DM in Dortmund sind die Anforderungen extrem hoch. Um
Erfolg zu haben reicht es nicht nur, die erlernte Technik
einzusetzen, sondern man muss auch mental vol l auf der Höhe
sein, um Umstände wie neue Auflage, Lärm oder Nervosität zu
kompensieren. Mit 31 3,5 R und Platz 30 von 1 85 Teilnehmern
gelang dies Stephanie sehr gut. Gabriele und Jürgen landeten im
Mittelfeld. Aber jede Teilnahme an der DM werten wir als einen
schönen persönlichen Erfolg.

Im April fand das diesjährige Vereinskönigsschießen statt. Sieger
und Vereinskönig wurde Hans-Jürgen Heisinger mit einem 3,0
Teiler. Den 2. Platz belegte Jul ia Schulz mit einem 1 0,0 Teiler,
gefolgt von Wolfgang Berndt der einen 1 3,0 Teiler erzielte.
Vereinskönig der Jugend wurde Denis Shvedyuk.

Im Mai wurde das Kreis- und Bezirkskönigsschießen in Bilk
durchgeführt. Roland Schneider belegte mit einem 11 er Teiler den
2. Platz und wurde somit Kreiskönig. Weil Roland am Tag des
Landeskönigsschießen nicht anwesend sein konnte, hat der Bezirk
den Kameraden Michael Kohn, von den Bilker Schützen, als
Kreiskönig entsendet. Dieser hatte das Glück, mit einem 20er Teiler
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Landeskönig zu werden.

Vom 23. bis 25. September hatte der RSB zum großen Fest nach
Düsseldorf eingeladen, um das 1 50-jährige Bestehen des
Verbandes zu feiern. Im Rahmen dieses Festes wurde ein
Kaiserschießen am Bilker Hochstand durchgeführt, an dem alle
ehemaligen Landesjugendkönige tei lnehmen durften. Unser
zweimaliger Landesjugendkönig Markus Schulz war auch hier
erfolgreich und holte sich einen Flügel.

In den Monaten Apri l und September wurde die von Ute Schulz
gestiftete Damen Trophy ausgeschossen. Mit einem klaren
Vorsprung sicherte sich Jul ia Schulz die Trophäe.

Den Abschluss des Sportjahres bildeten die Ligawettkämpfe. Auf
Bezirksebene stel lten wir eine LP Mannschaft sowie drei LG
Auflage Mannschaften. Die LP Mannschaft belegte in ihrer Gruppe
den 3. Platz. Bester Einzelschütze war Roland Schneider mit
einem Durchschnitt von 359,00 R auf Platz zwei. Die drei LG
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Auflage Mannschaften wurden in einer Gruppe geführt.
Dadurch kam es zu sehr interessanten Begegnungen. Wersten
I I belegte den 2. Platz. Wersten I musste sich mit Platz 4
begnügen und Wersten I I I endete auf Platz 7. Bester
Einzelschütze war Volker Köster der mit einem
Ringdurchschnitt 298,75 den 2. Platz belegte.

Alle Ergebnisse können beim Sportwart eingesehen werden.

Leider mussten wir zum Jahresende von einem Kameraden
Abschied nehmen. Am 24.1 2.22 verstarb unser langjähriger
1 .Vorsitzender Hans-Dieter Scherz. Wir werden ihm ein
ehrendes Andenken bewahren.

Auch 2022 war ein schwieriges Jahr. Schießstätten, auf denen
mit erlaubnisfreien Schusswaffen geschossen werden darf,
sind mindestens alle sechs Jahre zu prüfen. Im Mai wurde
dann der Flachstand von der zuständigen Behörde, unter
Hinzuziehung eines anerkannten Schießstand-
sachverständigen, überprüft. Zu unserer Überraschung stel lte
dieser einige sicherheitstechnische Mängel fest. Nach
Schließung des Standes durch die Behörde, konnten wir mit
den anfal lenden Arbeiten beginnen. Zu unserer Unterstützung
hatten wir den Schießstandsachverständigen gebeten, die
Arbeiten zu begleiten. Nach Fertigstel lung und Abnahme des
Standes haben wir im August das Training wieder
aufgenommen. Der Dank gilt al len, die durch persönlichen
Einsatz dafür sorgten, dass unser Stand wieder den
Schießstandrichtl inien entspricht. Ein ganz besonderer Dank
geht an Michael Förster, der uns mit den benötigten
Material ien großzügig unterstützt hat. Hoffen wir, dass wir 2023
von weiteren Schließungen verschont bleiben und unseren
Sport mit Freude und Erfolg durchführen können.

Hans-Jürgen Heisinger
1 . Sportwart
Wersten, im März 2023
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Jahresbericht

über die Aktivitäten des St. Seb. Reiterkorps Wersten e.V.

im Jahr 2022

Der Jahresbeginn 2022 war immer noch geprägt durch die
erheblichen Einschränkungen durch die Corona Pandemie. Wie
schon in den beiden vergangenen Jahren konnte das Reiterkorps
im Laufe des Jahres trotzdem wieder sehr viele Aktivitäten auf die
Beine stel len.
So musste die erste Versammlung im Januar als „Zoom-Meeting“
abgehalten werden. Auch alle im Januar und Februar geplanten
Präsenz-Veranstaltungen (Reiterbal l , Mitgl iederversammlung,
Glühweingri l len) mussten abgesagt werden. Das Titularfest des
Regimentes konnte ebenfal ls nicht wie geplant durchgeführt
werden. „Sti l l ruhte auch weiterhin die See…“
Dafür wurden die Reitstunden wieder aufgenommen. Am 23. Januar
konnte eine erste Reitstunde bei Küttelwesch/Schnitzler in
Langenfeld vereinbart und tatsächlich auch abgehalten werden.

Im Februar war nach langer Pause eine Versammlung im Hybrid-
Modus möglich, wobei jeweils sechs Teilnehmer in Präsenz im
Lindentor und per Zoom an den heimischen PC’s das weitere
Geschehen im Verein besprechen konnten.

Bei der Mitgl iederversammlung im März war endlich wieder eine
tatsächliche Begegnung im Lindentor möglich. Nur Aussiedlerin
Beatrix Giesen wurde aus ihrem Zweitwohnsitz in der Nordheide per
Zoom zugeschaltet.

Am Ostermontag im April fand als erste Außenveranstaltung das
Ostereierringstechen statt, welches Peter Stoffels vom Reiterverein
Niederkassel für sich entschied. Den zweiten Platz tei lten sich nach
einem spannenden Stechen über 7 Runden Carmen Thater vom
Amazonencorps Wersten und Thomas Hilden vom Reiter-Verein
Hamm.
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Die Planungen für einen internen Siegerball im Apri l wurden
allerdings erneut von einer „Corona-Welle“ überrol lt. Der geplante
Siegerball musste kurzfristig ausfal len. Dafür konnte in der
Versammlung Lorena Saia als weitere Jugendliche aufgenommen
werden.

In der Versammlung im Mai wurde mit Ulrike Hopf ein weiteres
aktives Mitgl ied im Seniorenbereich aufgenommen.
Beim durchgeführten Haferkamp-Pokal-Schießen des Regiments
gab es keine Erfolge für das Reiterkorps. Es zählte der olympische
Gedanke „Dabei sein ist al les“.
Auch das jährl iche Vereinsringstechen konnte im Mai stattfinden;
al lerdings ohne Ermittlung eines neuen Ringsiegers, da Karolin
Hahne bislang noch nicht auf einem Ball ausgezeichnet werden
konnte. Karl-Hans Engels gelang es, Tagesbester zu werden und
Klemens Hänsdieke errang den Haferkamp-Pokal.
Der Juni stand ganz im Zeichen unseres Schützenfestes, das
endlich wieder ohne größere Einschränkungen vom 1 0. bis 1 4.06.
gefeiert werden konnte.
Vorab gab es beim Generalappell mit dem 5. Platz beim
Mannschaftsergebnis im OB-Pokal 201 9-2020 eine überraschende
Urkunde.
Wie zu jedem Schützenfest begann es mit einem Besuch am Grab
von Theo Helpertz, um der verstorbenen Kameraden des
Reiterkorps zu gedenken
Am Vormittag des Schützenfestsonntags hatte Jaqueline Hopf als
noch amtierender Prinz zu einem Frühschoppen im Garten von
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Jürgen Troike und seiner Connie eingeladen.
Die Pferde im Schützenzug am Nachmittag hatte das Reiterkorps in
diesem Jahr erstmals vom Stal l Krings in Jüchen erhalten, womit
al le zufrieden waren. Es sollen in Zukunft dort auch regelmäßige
Reitstunden vereinbart werden im Wechsel mit dem Stal l Ti l lmann in
Grevenbroich.
Herausragendes Ereignis dieses Schützenfestes war dann beim
Schießen zu verzeichnen: Emily Heuer wurde neue
Jungschützenkönigin und leitete damit auch eine Welle an
gesellschaftsübergreifender Zusammenarbeit der Jugend ein, die
ihren Höhepunkt darin fand, dass sie als Begleiterin von
Jungschützenkönig der IGDS Max Ax die Werstener
Schützenjugend auch stadttei lübergreifend vertritt.
Der Ausklang des Schützenfestes wurde dementsprechend eine
Woche später zünftig im Garten von Uli und Hardy Haagmans
gefeiert.
Vom 24.6. bis 27.6.22 fand wieder eine Jugendtour statt, welche die
Jugendlichen zum Europapark nach Rust führte. Es war eine feucht
fröhl iche Tour, wobei die Feuchtigkeit eher durch unwetterartige
Niederschläge beim Campen herrührte.
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Ein geplanter Ausritt im Jul i musste leider ausfal len und auch eine
Planwagenfahrt als Ersatzveranstaltung l ieß sich nicht organisieren.
Dafür konnte der schon zur Tradition gewordene Kirmesbummel am
Dienstag der großen Rheinkirmes mit einem tol len Abendprogramm
in der Alpenwelt wieder genossen werden.

Der August steht beim Reiterkorps standesgemäß für die
Durchführung des Werstener Reitertages, der in diesem Jahr am
1 4.08. zum achten Mal ausgerichtet wurde und nicht mehr an die
einschneidenden Corona-Auflagen gebunden war. Die Beteil igung
hielt sich aufgrund von anderen, zeitgleichen Reitveranstaltungen in
unmittelbarer Nähe in Grenzen; war jedoch aufgrund der
Zuschauerresonanz wieder ein großer Erfolg. Al len Beteil igten
hierfür ein herzl iches Dankeschön.

Im September konnten unsere Jugendlichen Lorena Saia und
Nathalie Thater eine Prüfung zum Reitabzeichen im Stal l Schnitzler
ablegen. Herzl ichen Glückwunsch den Beiden an dieser Stel le.
Nach mehrmaligem Aufschub richtete unser Amazonencorps am 24.
und 25.09. endl ich das Reitersportfest der SRV auf unserem
Reitplatz an der Opladener Straße aus. Durch inzwischen sehr
aktive Jugendliche konnten wir etl iche Siege und Platzierungen
verbuchen, wodurch sich die sportl iche Förderung jetzt auch
auszahlte. Beinahe wäre es sogar gelungen, im Ringstechen wieder
den Stadtsieger zu stel len – Maya Gleß musste nach spannendem
Stechen ledigl ich Christian Boss den Vortritt lassen und belegte
Platz 2. Die Mannschaft der Jugendlichen im Ringstechen allerdings
war an diesem Tag nicht zu schlagen und Nathalie Thater, Charlotte
Schiefer und Chiara Wagner siegten souverän. Und auch Chiara
Wagner sammelte in diversen Prüfungen Sieger- und
Platzierungsschleifen.

Im Oktober konnte das Reiterkorps terminl ich einmal ausspannen.
Weniger erfreul ich war jedoch die Mittei lung vom Tod unseres
Kameraden Wolfgang Smolinski, den wir in guter Erinnerung
behalten werden.
Im November konnten wir endl ich wieder unseren „Hubertusritt“ im
Hasseler und Benrather Forst durchführen. Leider waren nur wenige
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unserer Einladung mitzureiten gefolgt – die dabei waren hatten aber
riesigen Spaß. Der Ausklang fand in diesem Jahr im Restaurant „da
Michele“ (ehemals unser Vereinslokal Cafitz) statt.
Am 1 3.11 .22 wurde eine „Vision“ unseres Rittmeisters Wirkl ichkeit:
Als Helfer-Dankeschön war zu einer Riesenradfahrt im „Wheel of
Vision“ auf dem Burgplatz eingeladen mit anschließendem Ausklang
im „Alten Bahnhof“ Oberkassel.
Am Ende des Monats konnte nach einigen Terminproblemen auch
wieder unser Pokalschießen im Schießkeller stattfinden, bei dem
Marvin Leschner erfolgreich war.

Zum Jahresabschluss trafen wir uns zu einem weiteren Termin im
Schießkeller. Wolfgang Thater holte hier den Sieg beim „Armbrust-
Pokal“, der ersatzweise wieder auf Jux-Scheiben ausgeschossen
wurde.

Die Folgen der Pandemie ebbten im Jahr 2022 ganz allmählich ab.
Wir hoffen, dass es nicht zu einer erneuten Welle kommt und wir
das Jahr 2023 wieder ohne Komplikationen planen können.

Karl Hahne Klemens Hänsdieke
1 . Rittmeister Schriftführer

Termine des Reiterkorps:

1 0.04.2023 um 11 Uhr - Ostereier-Ringstechen (Schützenplatz Wersten)

29.04.2023 um 1 4 Uhr - Vereinsringstechen (Schützenplatz Wersten)

27.05.2023 und 28.05.2023 – SRV-Reitersportfest auf dem Schützenplatz in Eller

1 0.06.2023 bis 1 3.06.2022 - Schützenfest in Wersten

27.08.2023 9. Werstener Reitertag 2023 (Schützenplatz Wersten)

22.09.2023 bis 25.09.2023 - Reitertour

05.11 .2023 Hubertusritt (Start und Ziel voraussichtlich Schützenplatz in Eller)

u. v. a. m.
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vor 50 Jahren

…..in Düsseldorf

Die japanische Schule wird eingeweiht.

Die Dominikaner ziehen um auf die Andreasstraße.

Es erfolgt der erste Spatenstich zum U-Bahn-Bau an der
Fischerstraße.

Am Flughafen wird Terminal 2 (Abfertigung, Kontrol lturm, Flugsteig
B, Parkhaus) im I . Bauabschnitt in Betrieb genommen.

Der internationale Kongress der Zeugen Jehovas findet im Rhein-
stadion statt.

Der 25. November 1 973 ist der erste Tag des Sonntagsfahrverbots.

Quelle: Stadtarchiv

…..in Wersten

Die Linie 1 5 fährt wieder von Holthausen über Wersten, Bilk Bahnhof
bis zum Rheinbahnhaus Oberkassel.

Die Arche Düsseldorf wird an der Leichl inger Straße eröffnet.

Quelle: Wikipedia/Stadtarchiv

…..im Schützenverein

Peter Haferkamp stirbt.

Theo Helpertz wird 1 . Chef des Vereins.
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Es werden in diesem Jahr folgende Ehrenmitgl ieder
ausgezeichnet:

Wil l i Strauss - Arti l lerie-Korps
Franz-Gerd Hopp - Germania

Gekrönte Häupter des Jahres 1 973:

Regimentskönig -- Franz-Georg Emgenbroich mit Frau
Trude, 1 . Westdt. Marine

Regimentsprinz -- Hans-Jürgen Emgenbroich mit Frau
Christel, 1 . Westdt. Marine

Jungschützenkönig -- Rainer Hoven, St. Hubertus

Quelle: Schützenverein Archiv

Waltraud Even
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Amazonentour

Endlich durften wir wieder auf Tour fahren! ! !

I lona Krüger organisierte für uns eine Überraschungstour und
wir erfuhren das Ziel und das Motto des Wochenendes erst
einige Tage vor der Tour.

Am Wochenende vom 1 8.11 .2022 bis 20.11 .2022 machten wir
uns also in starker Besetzung auf den Weg nach Olsberg zu
einem 90er Jahre Party Wochenende. Wir trafen uns Freitag um
1 0:45 am Schützenhaus und läuteten das Wochenende erstmal mit
einem Prosecco ein. I ris Pütz hat es sich nicht nehmen lassen für
uns alle gut gefül lte „Überlebenstüten“ für das Wochenende zu
packen. Um 11 :00 starteten wir gut gelaunt mit dem Bus Richtung
Olsberg.

Im Bus wurde dann schon ordentl ich gesungen und gefeiert. Nach
der Ankunft in Olsberg bezogen wir unsere Zimmer und trafen uns
erstmal zum Kaffee trinken. Nach einem ausgiebigen Abendessen
am Buffet feierten wir in der hauseigenen Schlagerhütte weiter. Am
späteren Abend tei lte sich die Gruppe und die tanzwütigen
Amazonen gingen in die Disko.
Unsere traditionel len „La, Le, Lu Schuhe“ für die ersten Amazonen
im Bett gingen dieses Jahr an Ulla Schöllgen und Annelie
Sennhauser. Wir anderen ließen den ersten Tag in den frühen
Morgenstunden ausklingen.

Den Samstag starteten wir erstmal mit einem stärkenden Frühstück
und viel Kaffee. Um 1 0:45 trafen wir uns mit der Reiseleitung und
starteten mit dem Bus zum Karaoke Event mit 90er Jahre Disko.

Wir fuhren mit dem Bus zu einer Skil iftstation und dort warteten
schon der DJ und die Freigetränke auf uns. Es wurde viel gesungen
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und gefeiert. I lona Krüger hatte als Einzige von uns den Mut und
nahm als Michelle an der Karaoke tei l . Sie wurde Siegerin der
Herzen.

Die Party endete am Nachmittag und wir wurden mit dem Bus
wieder in unser Hotel gebracht. Nach dem Abendessen feierten wir
dann weiter in der Schlagerhütte und in der hauseigenen Disko.

Am Sonntag nach dem Frühstück hieß es dann leider wieder
packen und ab nach Hause. Die Rückfahrt im Bus war nach
dem Wochenende definitiv ruhiger als die Hinfahrt. In Wersten
angekommen ließen wir das Wochenende noch mit einem
gemeinsamen Essen im Lindentor ausklingen.

Das Resümee dieses Wochenendes ist, dass die Amazonen
auch nach Corona das Feiern nicht verlernt haben und es
definitiv noch ordentl ich krachen lassen können.

Carmen Dose
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Krönungsball

Andreas Hofer und

St.Seb.Amazonencorps

Endlich war es wieder soweit. Nach einer 3 Jahre andauernden
Corona-Pause durften wir endl ich wieder unseren Krönungsball
feiern. „Wir“, dass sind das Amazonen Corps und die Andreas Hofer
Kompanie, die nun schon zum 1 0. Mal gemeinsam den
Krönungsball ausrichten.
Aber bevor man einen Ball feiern kann gilt es, diesen zu
organisieren und auch die Räumlichkeiten für den großen Abend
vorzubereiten. Hierzu traf man sich am Vorabend des Balls
gemeinschaftl ich im Pfarrsaal, um den Thron, die Bestuhlung und
Tischdekoration, sowie die Partybeleuchtung für die Tanzfläche
aufzubauen. Dank vieler fleißiger Hände ging der Aufbau schnell
vonstatten. Die Männer kümmerten sich um das Grobe, wie dass
Gestalten des Bühnenbilds sowie das Umbauen der Bühne. Die
Damen sorgten, mit viel Liebe zum Detail für eine ansprechende
Dekoration des Saales. Jetzt stand unserem Ball , nach dem sich die
Ringsiegerpaare schon seit 2 Jahren gesehnt hatten, nichts mehr im
Wege.
Am Samstag, den 11 .03.2023, pünktl ich um 20 Uhr, zogen die
Königs- und die Ringsiegerpaare unter den Klängen des neu
formierten Werstener Tambourcorps und jeder Menge Applaus,
welcher wohl auch dem Tambourcorps galt, ein.
Anschließend begrüßten die 1 . Rittmeisterin, Nadja Herrmann, und
der 1 . Hauptmann, Ulrich Kottke, gemeinsam unsere Gäste, die
durch Ihr zahlreiches Erscheinen dafür gesorgt haben, dass der
Pfarrsaal rappelvol l gewesen ist und somit für eine würdige Kulisse
sorgte.
Auch unser Haus- und Hofmusiker „Andreas“ wurde recht herzl ich
begrüßt. Er sol lte, was niemand ahnte, zu einem späteren Zeitpunkt
noch in den Mittelpunkt rücken.
Nach den ersten Musikstücken folgten auch schon die ersten
Ehrungen. Hier galt ein straffer Zeitplan, um allen Kameradinnen
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und Kameraden, die während der Corona Zeit nicht geehrt werden
konnten, nun in einem würdigen Rahmen ihre Ehrungen zutei l
werden lassen.
Den Anfang machte hier die Andreas Hofer mit Ihren Jubilaren.
Norbert Schöllgen (2021 ) und Guido Herrmann (2023) wurden für
Ihre 25 Jährige Mitgl iedschaft in der Kompanie geehrt.
Eine ganz besondere Ehrung, die es so heutzutage leider nur noch
selten gibt, erhielt unser Kamerad Michael „Vango“ Vangompel. Er
wurde für sage und schreibe 50 Jahre Mitgl iedschaft geehrt.
Auch wenn es ihm durch seinen Beruf als Feuerwehrmann nur
selten möglich ist am Vereinsleben tei lzunehmen, hält er uns heute
immer noch die Treue und ist immer gerne in unseren Reihen
gesehen. Denn jeder weiß, wenn Vango da, ist l iegt wieder irgendein
Blödsinn in der Luft. Sei es zu Schützenfest eine Schärpe mit der
Aufschrift „Petze der Kompanie“ oder auch die Einführung der
„Kompanie Sau“. Mit diesen spontanen Aktionen trägt er immer
wieder zur al lgemeine Belustigung der Kompanie bei.
Auch auf Seiten der Amazonen galt es langjährige Kameradinnen
auszuzeichnen.
Ann-Christin Richter, Carmen Thater sowie I lona Krüger wurden für
Ihre 25-jährige Mitgl iedschaft geehrt. Aber es gab noch eine weitere,
besondere Ehrung, welche sich an ein sehr verdientes und bereits
hoch dekoriertes Mitgl ied des Amazonencorps richtete. Schon
während der Laudatio, in der sich nur ansatzweise, ohne den
Zeitplan zu sprengen, widerspiegeln l iess, wie wichtig die zu
ehrende Person für das Amazonencorps ist, bahnte sich an, was
nun folgen würde.
Niemand geringeres als Gerda Troike erhielt als Gründungsmitgl ied
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des St. Seb. Amazonencorps Wersten und sehr aktive Kameradin,
ohne die so manche Dinge im Verein nicht laufen würden, die
Ehrenmitgl iedschaft.
Unter Standing-Ovations erhielt Gerda Ihre Urkunde aus den
Händen von Nadja Herrmann.
Wenn man meint, die Amazonen sind nur im Reitsport aktiv, der hat
ein falsches Bild von den Damen des Amazonencorps. Denn bei
den Amazonen wird auch scharf geschossen.
Es folgten die Ehrungen der Pfänderschützen des Marine-Pokal
Schießens. Hier errangen Jolie Brunder den Kopf, Jenny Gerst den
rechten Flügel, Melanie Bernardi den l inken Flügel, Nadine Liffers
den Schweif und Sandra Brunder den Rumpf des Vogels.
Nadine Liffers schoss auch die Platte ab und sicherte sich somit den
Marine-Pokal.
Nach so vielen Ehrungen für verdiente und erfolgreiche Schützen
folgte nun etwas, was es so in Wersten bisher noch nicht gab. Eine
Ehrung die sowohl von der Andreas Hofer als auch von den
Amazonen durchgeführt wurde. Nach einer kurzen, amüsanten,
Einleitung durften Ulla Schöllgen und Markus Sennhauser unseren
Musiker, Andreas Poehland, nach vorne bitten.
Nachdem er nun schon seit über 20 Jahren unsere Krönungsbälle
musikal isch begleitet und bei vielen Kameradinnen und Kameraden
auch bei privaten Feiern, wie Hochzeiten und Geburtstage, immer
gerne gesehen ist, wodurch er zu einem guten Freund der
Gesellschaften wurde, wurde Andreas zum Ehrenmitgl ied der
Andreas Hofer Kompanie und, da die Amazonen ja bekanntl ich
keine Männer aufnehmen, zum Ehrenmusiker der Amazonen
ernannt.
Diese Ehrung kam für unseren Musiker sehr überraschend und er
wusste in dem Augenblick auch nicht viel dazu zu sagen, außer
dass er sich sehr geehrt fühle, diese Auszeichnung erhalten zu
haben.
Wir freuen uns, Andreas hier eine Freude gemacht zu haben und
hoffen, dass er uns auch in den nächsten Jahren musikal isch auf
unseren Krönungsbällen begleitet. Denn nach 20 Jahren darf man
wirkl ich von einer Tradition sprechen.
Es folgte die Ehrung des Amazonen Ringstechens. Bei diesem
errang Nadja Herrmann den 5. Platz, Carmen Dose sicherte sich
Platz 4, auf den Plätzen 3 und 2 platzierten sich Carmen Thater und
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Ursula Lossy. Das beste Ergebnis erzielte Steffie Sennhauser, die
al lerdings nur passives Mitgl ied der Amazonen ist und somit Tages-
beste wurde. Ringsiegerin wurde somit Ursula Lossy die es noch zu
krönen galt. Tagesbeste der Jugendabteilung wurde Greta
Sennhauser.
Nun folgte etwas, auf das sich al le gefreut hatten. Anmoderiert, im
Style von „Wersten sii ingt mit…“, von unserem Alex, begrüßten wir
die neu formierte Tina Turner Tributeband -The voice of Tina- bei
uns auf der Bühne. Die Band tauchte mit in Wersten doch schon
bekannten Gesichtern auf.

Denn der Schlagzeuger, Marco Beer, war vor gut 25 Jahren schon
Mitgl ied im Fanfarencorps Wersten und entwickelte sich dort stetig
weiter, so dass ihn sein Können über die Swinging Funfares, später
zu seiner eigenen Band „Hall i Gall i“ und anschließend, dann
zusammen mit seiner Lebensgefährtin, Nicole Baatz, zur Tina Turner
Tributeband führte, mit welcher sie schon im Jahr 201 4 im
Werstener Schützenzelt auftraten.
Mit einem musikal isch grandiosem Auftritt begeisterte die Band mit
Titeln wie Privat Dancer, The Best und Nutbush City Limits ihr
Publikum. Aber nach 2 Zugaben und somit fast einer Stunde
Spielzeit war dann Schluss, es musste weitergehen. Einige
Kameraden halfen der Band noch, das Equipment von der Bühne zu
holen damit es mit unserem Programm weitergehen konnte.
Denn auch die Andreas Hofer hatte noch ein paar Ehrungen
durchzuführen. Ohne die Pfänderschützen kann der Weg zum
Königschuss halt nicht geebnet werden. Folgl ich marschierten alle
Pfänderschützen auf, um Ihre Pokale entgegen zu nehmen.
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Patrick Frank sicherte sich den Kopf, Christian Zielke den rechten
und Guido Herrmann den linken Flügel, den Rumpf sicherte sich
Marius Schneider und Tom Herrmann schoss den Schweif.
Auch der Freundschaftspokal, welcher seit 201 9 zwischen der Alten
Garde und der Andreas Hofer in einem Mannschaftswettbewerb
ausgeschossen wird, wurde verl iehen. Im Jahr 2022 errang unser
Kamerad Andreas Frank (Ges. Andreas Hofer) den Pokal.
Es folgte der Höhepunkt des Abends, die Krönung. Den Anfang
machte hier die Jugend der Andreas Hofer. Nach langer Zeit
konnten wir wieder einen Kompanie-Jugendkönig ermitteln. Auf-
grund des großen Altersunterschiedes konnte dieser al lerdings nicht
ausgeschossen werden, sondern wurde durch einen Wettbewerb
bestehend aus Darts, Tischtennis und Geschickl ichkeitsspielen,
ermittelt.
Hier konnte sich Tom Herrmann durchsetzen und erhielt die
Jugendkönigskette.
Die Krönung des Ringsieger- und Königspaar wurde von unserem 2.
Chef Thomas Meyer und unserem 2. Kassierer des Regimentes Uli
Haas durchgeführt.
Für Carmen & Damian Thater neigte sich ihr „Ringsiegerjahr“, nach
3 Jahren, nun doch dem Ende zu. Eva Di Manno, Ihres Zeichens
Regimentskönig, nahm den Kettenwechsel vor und zeichnete das
neue Ringsiegerpaar, Ursula Lossy & Klemens Hänsdieke mit den
Insignien aus.
Da der eigentl ich amtierende König der Andreas Hofer sein Amt aus
gesundheitl ichen Gründen schon im letzten Jahr niederlegen
musste, entfiel auf Seiten der Andreas Hofer die klassische
Entkrönung.
Sie hinderte uns allerdings nicht daran, unser zu krönendes
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Königspaar in Amt und Würden zu erheben.
Christian & Nadine Liffers wurden durch Eva Di Manno, mit der
Königskette und dem Diadem als äußeres Erkennungszeichen
ausgezeichnet.
Es folgte, nach alter Tradition, der Ehrentanz der neuen und
scheidenden Ringsieger- und Königspaare, bei dem sich alle
Kameradinnen und Kameraden auf der Tanzfläche versammelten
um die Paare zu umkreisen.
Nach dem Ehrentanz erfolgte die Verlosung der Tombolapreise,
unter denen sich u.a. 4 Reisen nach Berl in, ein Fernseher und
mehrere Karten für „Wersten sii ingt mit…“ befanden.

Ein langer, der Corona Situation geschuldeten, aber auch schöner
Abend endete offiziel l um 00.1 0 Uhr, jedoch feierte man noch weiter
bis in die frühen Morgenstunden. Denn auch unser „Ehrenmusiker“
Andreas, l ieß sich nach diesem Abend nicht lange bitten und sorgte
für die richtige Partystimmung.

Ruven Gerst
2. Schriftführer
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Krönungsball

St. Hubertus

Es ist Samstag, der 1 2. November 2022 im Jahre 3 nach Corona
und wir dürfen wieder Krönungsball feiern. Der Abend ist
angerichtet.
Der Pfarrsaal festl ich geschmückt, die schnieken Uniformen aus
der Reinigung geholt, die Damen, Herren und Diversen aus vielen
Gesellschaften sowie private Gäste in freudiger Erwartung
--> 3, 2, 1 . . .auf geht’s.

Unser 1 . und 2. Hauptmann, Markus Freymüller und Marius
Schneider, begrüßen die Majestäten der Gesellschaft, des
Regimentes, das Königsadjudantenpaar, die Regimentsprinz*in,
das Paar der Freude (sprich, das Klompenkönigspaar) sowie
Vertreter des engeren Vorstands während des Einmarsches.
Unser Ehrenhauptmann Peter Neuhausen mit Gattin Vera, unser
Ehrenmitgl ied Werner Weidler in Begleitung seiner Frau Resi
sowie alle Kamerad*innen nebst ihren Begleitungen wurden
wil lkommen geheißen, und dann nahm der Krönungsballzug Fahrt
auf.

Auch nach so langer Pause weichen wir von unserem, Achtung
Wortwitz, zügigen Konzept nicht ab, und so ging es nach zwei
Musikeinheiten unseres DJs Lukas zur Ehrung der
Pfänderschützen und dem diesjährigen Gewinner des Peter
Haferkamp Pokals.
Mit der Unterstützung der 2. Kassiererin Hanna Esser konnte der
2. Schriftführer Stefan Ufer Nele Weihrauch, Jonas Bauer, Denise
Kaschner und Markus Schulz für ihre gekonnten Schüsse auf den
Prinzenvogel die entsprechenden Nadeln für die Uniform
überreichen. Die erfolgreichen Schützen Peter Neuhausen,
Marius Schneider, Markus Freymüller, Fel ix Hänsdieke und Jul ia
Schulz wurden für ihre wohlgesetzten Schüsse auf den
Königsvogel mit den dazugehörigen Nadeln ausgezeichnet. Und
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Jens Schaddach nahm für ein Jahr den Peter Haferkamp Pokal
entgegen.

Auf der Bühne ging es zu wie auf einem Bahnhof und dann
überreichte Markus Freymüller das Mikrofon an … Frank
Bachhausen jun.?? Einem 1 . Jäger auf unserem Krönungsball?
Sehr seltsam, aber, Frank war im Auftrag des RSB da und
zeichnete in dessen Namen einen, und, um weiterhin den
Bahnbezug zu behalten, „ausgefal lenen“ Kameraden, mit der
goldenen Verdienstnadel des Deutschen Schützenbundes
aus. Roland Schneider hatte am Kirmesdienstag den Kampf
zwischen Uniform und Couch zugunsten der Couch gewertet, und
so bekam er dann nun die Urkunde mit Datum vom 1 4. Juni 2022
am 1 2. November 2022; das nenne ich mal eine satte Verspätung.

Zwei auf drei Musiktitel weiter war der große Moment für unsere
neue Prinz*in Denise Kaschner gekommen. Denise hatte sich bei
unserem Königsschießen im September in einem packenden
Duell gegen Nele Weihrauch durchgesetzt (@Nele: nächstes Jahr
hast Du eine neue Chance). Unsere zwei Finanzexpert*innen
Daniel Even und Hanna Esser vollzogen gekonnt die
Inthronisierung von Denise und nach zwei weiteren
Musikeinspielungen erfolgte eine großartige Anbindung an den
nächsten feierl ichen Programmpunkt.

Der gesamte Vorstand der Sankt Hubertus versammelte sich auf
der Bühne und Markus Freymüller hielt eine festl iche Rede, die
darin endete, Heinz August Esser und Michael Düsterhus zu
neuen Ehrenmitgl iedern der Gesellschaft zu ernennen. Die
Kameraden wurden nebst ihren Frauen auf die Bühne gebeten.
Markus verlas die Ernennungsurkunden, die Damen erhielten
einen Blumengruß und unter „standing ovations“ verl ießen die
neuen Ehrenmitgl ieder wieder die Bühne, um die zahlreichen
Gratulationen aus dem Saal persönlich entgegenzunehmen.

Ein kurzer Stop mit Unterhaltungsmusik und weiter ging die Fahrt
Richtung Zielbahnhof – der Krönung.
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Markus Freymüller bedankte sich bei unserem Dreijahreskönig
Marc für seine Geduld und das Durchhaltevermögen. Ja und
dann, …. Wurde unserem neuen König Sebastian Hollmeyer
doch etwas mulmig. Übergab doch Markus das Mikrofon an den
2. Hauptmann Marius Schneider. Die Gedanken unseres neuen
Königs schwebten quasi über ihm: Was erzählt er? Bloß nicht von
… Was mach ich, wenn der von XY erzählt? usw. usw. Aber
Marius beschränkte sich (so die Vermutung des
Berichtsverfassers) auf erzählbare wenige Anekdötchen, übergab
das Mikro wieder an Markus, der die Krönung dann vollzog. Es
wurde ein Sektchen getrunken, Glückwünsche und Geschenke
entgegengenommen, der Königstanz geschwooft und der
offiziel le Teil unseres Krönungsball war vorbei.

Aber die Fahrt ging noch weiter. Auf der Bühne wurde gearbeitet
und instal l iert und im Saal wurden Tombola Lose an den Mann,
die Frau oder an Diverse gebracht. Der Zug dümpelte also so
dahin, bis die Bühne von „KOKOLORES“ gestürmt wurde. Einen
Tag nach Hoppeditz-Erwachen brachte die Düsseldorfer Kombo
den Saal mit ihren Stücken in Richtung Höchstgeschwindigkeit,
die zum Ende mit „Highway to hell“ dann auch TGV-
Endgeschwindigkeit erreicht hatte.

Die, aus meiner Sicht, sehr gut und abwechslungsreich bestückte
Tombola wurde ausgelost, in der Cocktai labtei lung wurde der
Dienst aufgenommen und die Gesellschaft sowie unsere Gäste
verweilten mal in dieser und mal in jener Abteilung.

Die Zugfahrt ging in einen Nachtexpress über und es wurde nach
alter Sitte wieder sehr spät; … oder früh, je nach Sichtweise.

Das war er dann, unser Krönungsball 2022. Es bleibt zu hoffen,
dass wir uns nächstes Jahr wiedersehen können; ejal wat kütt.

Für die Gesellschaft
Stefan Ufer
(2. Schriftführer)
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70 Jahre Pagencorps

70 Jahr‘ – und noch kein einzig‘ graues Haar!

Das Pagencorps feiert Jubiläum! 70 stolze Jahre wird unsere
Kompanie nun alt und das sieht man uns jetzt wirkl ich nicht an.

Seit sieben Jahrzehnten bereichert die Kinderkompanie das
Regiment des St. Sebastianus Schützenvereins und darauf sind wir
ganz schön stolz.

Darauf, dass die Begeisterung für die Vereinsarbeit schon bei den
Kleinsten so gut ankommt. Darauf, dass es seit 70 Jahren die
Möglichkeit gibt, schon bei den Kindern die Werte unseres Vereins
zu leben. Darauf, dass wir hier gemeinsam Brauchtum, Tradition
und Zusammenhalt feiern. Und das Alles mit unglaublich viel Spaß!!

Bei uns wird gebastelt, gekleckert, getobt, aus der Reihe getanzt
und gelacht. Und wir freuen uns, dass das Pagencorps immer
wieder neu begeistern kann.

Unsere älteren Kompaniemitgl ieder mit einem Weihnachtsgruß,
unsere kleinsten Kompaniemitgl ieder mit diversen Pagenausflügen
und ganz Wersten an Schützenfest mit unserem Pagenreigen.

Und unser Jubiläum möchten wir gerne als Anlass nehmen, um
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einmal ganz groß DANKE
zu sagen!

Die Kleinsten ganz groß

Seit letztem Jahr sind die
Kleinsten aus unserem
Verein nun ganz groß. Und
zwar sind wir – dank eurer
Unterstützung – zu einer richtigen eigenständigen Kompanie
geworden!

Wir haben jetzt ein eigenes Stimmrecht, haben unseren Vorstand
um eine Schriftführerin und eine Kassiererin erweitert und können
jetzt aktive und passive Mitgl ieder aufnehmen.

Und für dieses Vertrauen, das ihr uns in den letzten Jahren
entgegen gebracht habt, möchten wir uns ganz herzl ich bedanken!
Für das Vertrauen in unsere Arbeit, für die Unterstützung in
finanziel ler, tatkräftiger und emotionaler Sicht.

Dafür, dass wir immer auf die Eltern unsere Pagenkids bauen
können, wenn sich der Pagenvater mal den Arm bricht oder die
Pagenmutter selbst auf einen Rollator angewiesen ist.

Wir bl icken auf eine spaßige und bei uns wie immer auch leicht
chaotische Zukunft, in der wir noch ganz viele Pläne haben und uns
freuen, sie al le zusammen mit den Kids und euch umzusetzen.
Wir freuen uns auf ein fantastisches Geburtstagsjahr und sind
gespannt auf Alles, was da kommt.

Ein Hoch auf unser Pagencorps und happy Birthday wünschen die
Pageneltern
Sabrina & Holly
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Die 1 .Jäger auf Tour

Einer für alle, alle für einen - oder 21 Jägerlein on tour!

Hamburg - Tor zur Welt, prickelnde
Mischung aus Kunst, Kultur, Kulinarik
und geiler Meile. 21 abenteuerlustige
Jägerinnen und Jäger waren sofort
Feuer und Flamme für diese Reise.

Schon im Zug sorgte ein "Jeder-
bringt-was-mit-Buffet" für gute
Stimmung. Das Abteil wurde natürl ich
mit unserem Wappen dekoriert.
Erstaunl ich was alles in einem kleinen
Proviantkoffer Platz findet.

Bester Laune führte unser erster Weg
nach dem Einchecken im Hotel zu
den Landungsbrücken. Ob bei Astra
und Fischbrötchen an Bude 1 0 oder bei einem Aperol mit Bl ick auf
die Elbe - im Sonnenschein einfach mal die Seele baumeln lassen -
einfach herrl ich!

Am Abend sorgte ein leckeres Essen im "Herzblut" auf der
Reeperbahn für die richtige
Unterlage für den Start ins
Nachtleben und einen an-
schließenden gemütl ichen
Ausklang an der Hotelbar.

Pünktl ich zu unserer
Ankunft wurde der
Frühl ings-Dom eröffnet, so-
das wir etwas Kirmes-
Feeling hatten und uns im
Bogenschießen üben
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konnten. Samstag schwärmten alle in die verschiedenen
Richtungen aus - ob Shopping, Hafenrundfahrt, Famil ientreffen oder
Besuch beim Alex an der Innenalster - al le genossen die
Vielseitigkeit der schönen Stadt, bevor wir uns abends an der
"Heißen Ecke" mit dem Engel von St. Pauli trafen.

Ein tol les Musical mit viel Witz, Charme und viel Gefühl! Während
viele noch die letzten Kaltgetränke an der Hotelbar genossen,
starteten die ersten bereits wieder zum Fischmarkt. Nach einem
guten Frühstück machten wir uns am Sonntag mit einem weinenden
und einem lachenden Auge auf den Heimweg und ließen
abschließend in Wersten die wunderschöne harmonische Tour bei
leckerem Alt Revue passieren.

Ein großes Dankeschön an die Organisatorin, wir freuen uns schon
auf das nächste Mal!

Laura Westerhorstmann
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Die Deutsche Schutztruppe

ein Bericht der Jahre 2021 /2022

Da das Vereins- und Kompanieleben bis Mitte 2022 durch Corona
zum Erliegen kam, haben wir uns gefreut als es hieß, es können
wieder Veranstaltungen stattfinden.

In der Pandemiezeit stand die Deutsche Schutztruppe vor einer
Zerreißprobe, da uns einige Kameraden verlassen haben, darunter
1 .Rittmeister, 1 . Schriftführer und unser König. Aus diesem Grunde
mussten wir im September 2021 eine Wahl ansetzen, um eine
neue Führung zu bekommen. Bei dieser Wahl wurde Michael
Förster zum 1 .Rittmeister, Heinz Laws zum 2.Rittmeister und Karin
Reiß zum 1 .Schriftführer gewählt. Das Ganze fand unter der
Aufsicht des 1 .Schriftführers des Regiments, Andreas Hartel, statt.

So konnte die Kompanie weiter bestehen und sich für das
anstehende Schützenfest im Juni 2022 neu strukturieren.

Natürl ich brauchten wir auch einen neuen König und da ja kein
Schießen stattfand, haben wir uns im engsten Kreise getroffen und
einen neuen König ausgewürfelt. Es wurde unsere Kameradin
Gertrud Feider mit Prinzgemahl Bernd Muthweiss.

Nach einem erfolgreichen Schützenfest kam unser Königs-
schießen an die Reihe und wir konnten wieder einen König
ausschießen. Diesmal wurde es unsere Kameradin Celina Werner
und ihr Prinzgemahl war Pascal Laws.
Diesen Tag haben wir mit vielen Gästen und Freunden bei Essen,
Trinken und viel Spaß verbracht.

Mit diesen guten Voraussetzungen konnten wir unseren
Krönungsball planen, der dann im November in der Hügelklause
stattfand. An diesem Abend konnten wir sowohl eine Entkrönung
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als auch eine Krönung vornehmen. Dies machte unser 1 .
Vorsitzender des Regimentes Michael Schulz. Vielen Dank dafür.
Da an diesem Abend viele Kameraden, Kameradinnen und Gäste
da waren, hatten wir einen schönen Krönungsball .

Im Dezember hat unsere Kompanie das Jahr mit einer kleinen
Weihnachtsfeier ausklingen lassen.

Wir freuen uns schon auf das neue Jahr und möchten allen
Kameraden, Kameradinnen und Freunden Danke sagen, die uns
mit Rat und Tat unterstützt haben.

In diesem Sinne mit kameradschaftl ichen Grüßen.

1 .Rittmeister
Michael Förster
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Kunst im Veedel

gesehen: Werstener Dorfstrasse 85

Künstler: Mario Henneke
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Bataillonsschießen

Am 8.1 0.2022 fand wieder das traditionel le Batal l ionsschießen mit
reger Beteil igung der Schützen aus den Gesellschaften
Amazonen, Sankt Hubertus, Pioniere, Reserve und Schützengilde
statt.

Bei schönem Wetter, Schießeifer und gesell igem Beisammensein
wurde auch gut verzehrt, was bei Ende der Veranstaltung und
abschließender Abrechnung und Kassenkontrol le einen
finanziel len Überschuss zur Folge hatte. Hieraus wurden 700 € an
die Ausgabestel le für Bedürftige überreicht.
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Jede Woche öffnet die Lebensmittelausgabe der Seelsorgeeinheit
unter der Schirmherrschaft der Vinzentinerschwestern ihre Türe für
bedürftige Menschen unserer Stadttei le. Hier kommen Senioren
und Alleinstehende, Wohnungslose und Famil ien hin. Das
engagierte Team der Lebensmittelausgabe versorgt pro
Öffnungszeit rund 1 50 Personen mit Grundnahrungsmitteln.

Bei Bedarf und vom Vorrat abhängig werden auch Kleidung und
Hygieneartikel ausgegeben.

Wenn jemand gerne etwas für die Lebensmittelausgabe spenden
oder finanziel l unterstützen wil l , dann bitte Überweisung auf das
KGV-Konto:

KGV Düsseldorfer Rheinbogen

IBAN DE533005011 01 005260409

BIC DUSSDEDDXXX, Stadtsparkasse Düsseldorf

und den Hinweis "Lebensmittelausgabe".

Falls Lebensmittel (haltbare Lebensmittel) oder
Körperpflegeprodukte gespendet werden wollen, kann dies auch
zu den Öffnungszeiten im Pastoralbüro auf der Burscheider Str. 22
erfolgen.

Die Lebensmittelausgabe öffnet dienstags von 1 4.30-1 7.00 Uhr in
der Burscheider Str. 24.

Klaus Ringleb
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Rheinische Redensarten

„Ner bl inge Luus es de Hoorfärv ejal“

Einer bl inden Laus ist die Haarfarbe egal: Das ist die Erkenntnis des
Rheinländers, dass Geschmack von der individuel len Wahrnehmung
abhängt.

Ich persönlich hoffe natürl ich, dass der überwiegende Teil unseres
Vereins in diesem Sinne „Läuse“ sind und keine Vorurtei le bezüglich der
Nationalität, der Hautfarbe, der Religionszugehörigkeit, der sexuellen
Orientierung, des Geschlechts und der St. Hubertus Kompanie bestehen.
Viel leicht können wir al lenfal ls zwei unumstößliche – quasi
naturgesetzl iche - Thesen als Ausnahmen gelten lassen:

1 . Werstener Schützen sind bessere und klügere Menschen

2. Die Erde ist eine Scheibe, wie wir mittlerweile wissen.

So ist der Rheinländer. Ähnlich wie die Laus denkt er z. B. auch in der
Kneipe: Drink doch eene mit, stel l dich nit esu ahn, du stehs he die janze
Zick erüm, hässe och ki jeld, is doch janz ejal, drink doch eene mit und
kümmer dich nit drüm.

Über die anderen Wahrnehmungsorgane der Laus kann ich nur
mutmaßen:

Ist sie auch taub? Wird sie z. B. durch Uli Rasche an der Kirchenorgel
oder durch Werner Bendels an der Trompete mehr zum Blutsaugen
angeregt?

Was macht das Geruchsorgan? Nehmen z. B. Atmung, Transpiration,
Verdauung etc. Einfluss auf ihre Aktivitäten?

Der Tastsinn? Hier l iegt die Vermutung nahe, dass sie z. B. Glatzen
meidet.

Schmecken: Sind nach dem Blutsaugen ggf. Zuckerwatte oder Backfisch
auf dem Schützenfest eine kulinarische Alternative?

Das sind Vermutungen über das Läuseleben, die uns Rheinländern nicht
wirkl ich weiterhelfen.

M.H.
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Hinweis

Vermissen Sie Ihre Anzeige in unserer

Vereinsnachricht ?

Dann würden wir uns freuen wenn Sie uns
ansprechen.

Die Vereinsnachrichten erscheinen 2 mal im Jahr
Frühjahr im Mai + Herbst im Oktober

Bitte wenden Sie sich an :

Thomas Meyer Tel.: 0211 / 506 76 81
Mail : vn-werbung@arcor.de
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Impressum

Herausgeber St. Sebastianus Schützenverein
Düsseldorf - Wersten e.V.

Internet www.schuetzen-wersten.de

Redaktion Ulrich Kottke
/ Layout Halbuschstrasse 1 36

40591 Düsseldorf
Telefon 0211 / 1 5 81 0 81

Email vereinsnachrichten-wersten@gmx.de

Berichte und Manfred Hänsdieke
Korrekturen Waltraud Even

Ulla Schöllgen

Werbung Thomas Meyer
Werstener Feld 62
40591 Düsseldorf

Telefon 0211 / 5067681
Email vn-werbung@arcor.de

Wir danken Picturemakers.de für die freundliche Unterstützung bei den

Bildern der Repräsentanten des Werstener Schützenvereins.

Die "Vereinsnachrichten" erscheinen zweimal im Jahr online. Für die
Veröffentl ichung der Textbeiträge kann keine rechtl iche Verantwortung
übernommen werden. Die Redaktion hat keinen Einfluß auf die
Textbeiträge, behält sich jedoch Kürzungen oder Korrekturen vor. Für
konstruktive Kritik haben wir immer ein offenes Ohr. Wir bitten Sie
herzl ich, bei der Vergabe von Aufträgen und bei Ihren Einkäufen unsere
Inserenten zu berücksichtigen. Vielen Dank.
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